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Dieser Bericht entstand im Institut für Stahlbau der Technischen

Universität Braunschweig im Rahmen des Forschungsvorhabens "Ab-

stimmung Stahlbaunormen". Das Vorhaben wurde vom Institut für

Bautechnik, Berlin, durch eine Sachmittelbeihilfe gefördert.

Es verdient hervorgehoben zu werden, daß es ohne diese Hilfe

nicht möglich gewesen wäre die demnächst im Gelbdruck erscheinen-

den Stahlbaugrundnormen DIN 18800 Teil 1, 2, 3 und 4 in dem Grade

untereinander, mit dem Grusi Bau und dem Eurocode 3 abzustimmen.

Die Autoren möchten sich deshalb auch an dieser Stelle für die

Förderung bedanken.

Der Leiter der

Abteilung Stahlbau: 	 Prof. Dr.-Ing. J. Scheer

Der Projektleiter :	 Dr.-Ing. W. Maier



KURZFASSUNG

Es wird über ein Forschungsvorhaben berichtet, dessen Ziel es war

die laufende Stahlbaunormung abzustimmen,

- mit den Grundlagen zur Festlegung von Sicherheitsanforde-

rungen für bauliche Anlagen,

- mit der Entwicklung in anderen Baubereichen,

- mit der Stahlbauanordnung in der EG (Eurocode 3) und

- innerhalb der nationalen Stahlbaunormung (Grund- und Fach-

normen.

Die Bearbeitung war um die Mitarbeit in Normen gremien und diesen

zuarbeitenden Gremien konzentriert. Das Ergebnis des For-

schungsvorhabens kann an einer Reihe von Normenvorschldgen ab ge-

lesen werden.



SUMMARY

Aim of the research project was to contribute to the harmoni-

zation of steel structures codes.

These codes are to harmonize

- with "Grundlagen zur Festlegung von Sicherheitsanforderungen

für Bauliche Anlagen" (Basis for codes with respect to

reliability requirements)

- with develop ement of other structural engineering codes

- national codes for steel structures (basic codes as well as

application codes)

- with the development of the Eurocodes

The work in the research project was focused on collaboration

with code committees. The result of the project is to be seen in

some drafts for steel structures codes.



RE S UME

Iis'agit dun rap port concernant un programme de recherche, dont

le but est 1 - appriation des normes encours dans le domaine de la

construction metallique.

- Avec les bases pour ficer les demandes de securite dans la

construction des batiments.

- Avec le develo ppement dans d - autres domaines de la con-

struction.

- Avec les normes de constructions metalliques dans EG (Eurocode

3).

- A 1 - interieur des normes nationales de constructions metallique

(primaire et spezialisees).

Les traveaux de ce projet ont ete troutes individuellement par

les commissons de normes. Le resultat de ce pro gramme de recher-

che demontre par une serie de pro positions de normes.



INHALTSVERZEICHNIS

1	 Zeitraum 1984 und 1985, Bisherige Arbeiten und Ergebnisse

2	 Zeitraum 1986 und 1987

3	 Sitzungen, an denen Mitarbeiter des Institutes im Rahmen

des Forschungsvorhabens beteiligt waren

ANLAGE

Liste der Sitzungen, an denen Mitglieder des Instiuts für Stahl-

bau der TU Braunschweig im Zusammenhang mit dem Forschungsvorha-

ben "Abstimmung Stahlbaunormen" teil genommen haben.



1 ZEITRAUM 1984 UND 1985 

Mein Arbeitsschwerpunkt und der der Mitarbeiter des Instituts lag

in diesem Zeitraum einerseits auf der Abstimmung zwischen den

NABau Fachbereichen VII und VIII unter Einbeziehung der Entwürfe

zu Eurocode 2 und 3 innerhalb des dafür ein gerichteten Koordinie-

rungsausschusses und andererseits auf deren Ko pp lung mit den

Arbeitsausschüssen der Stahlbaugrundnorm DIN 18800. Diese

Kopplung erfolgte unmittelbar über die Arbeitsausschüsse DIN

18800 Ti, T3 und T2, über informelle Gru ppen sowie mittelbar über

den Deutschen Ausschuß für Stahlbau und dessen Unterausschüsse.

Besonderer Wert wurde auf die Akzeptanz der Koordinierungser geb-

nisse gelegt, da das neue Sicherheitskonze pt und die mit ihm

verbundene, ungewohnte Terminologie in den einzelnen Arbeits-

ausschüssen zusätzliche Belastungen erwarten ließ. Erklärende und

die Vorteile kenntlich machende Vorlagen und Diskussionen er-

leicherten das für eine erfolgreiche Abstimmung unabdingbare

Verständnis des Sicherheitskonzeptes.

Zum Zwecke der Abstimmung wurden eine Reihe von Vorlagen erarbei-

tet, die sich u.a. auf die Analyse derzeiti ger Normen und Norm-

entwürfe gründen. Wie die gemeinsame Stellun gnahme zu den Euro-

codes 2 und 3 zeigt, konnten zahlreiche Regelun gen übereinstim-

mend formuliert werden, wenngleich die vorerst ausgeklammerten

("Merkposten") und der zukünftigen Koordination überlassenen

nicht minder zahlreich sind.
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2 ZEITRAUM 1986 UND 1987

Dieser Zeitraum war geprägt durch die Fertigstellung der Stahl-

baugrundnormen DIN 18800 Teil 1, 2 und 3 sowie die intensive

Auseinandersetzung mit dem Eurocode 3.

Es ist gelungen, diese Grundnormen untereinander zu harmonisieren

(Inhalt, Begriffe, Bezeichnungen, Format) und sie auf die

"Grundlagen zur Festigung von Sicherheitsanforderun gen für bau-

liche Anlagen (GruSi. Bau)" zu gründen. Die Abstimmung mit der

Entwicklung von Eurocode 3 läßt erwarten, daß die Grundnormen mit

diesem weitgehend komp atibel sein werden.

Die für diesen Zeitraum vorgesehene Koordinierun g mit der Normung

auf dem Gebiet des Massivbaus beschränkte sich weit gehend auf den

indirekten Weg über die Eurocode Entwicklung, da national die

Anp assung der Massivbau Normen an die GruSiBau zurückgestellt

wurde.

Ober die Grundnormen des Stahlbaus hinaus konnten wichtige ko-

ordinierende Impulse zur Bearbeitung von Fachnormen gegeben wer-

den. Hier ist z.B. DASt Ri 016, Bemessung und konstruktive Ge-

staltung von Tragwerken aus dünnwandigen kaltgeformten Bauteilen

zu nennen.



/	 f ,
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3 SITZUNGEN, AN DENEN MITARBEITER DES INSTITUTES IM RAH-

MEN DES FORSCHUNGSVORHABENS BETEILIGT WAREN

Zweck der Teilnahme war:

- Erarbeiten von Koordinierungspa p ieren oder

- Einbringen von Koordinierungsergebnissen und

Informieren über deren Aufnahme.

In der Anlage sind Sitzungen aufgeführt, an denen Mitglieder des

Instituts teilgenommen haben.

Nicht aufgeführt sind zahlreiche Sitzungen, an denen ich auch

ohne dieses Vorhaben teilgenommen hätte, zu dem aber wegen des

Vorhabens besondere Beiträge geleistet worden sind.

Braunschweig, d. 27.11.1987

Der Leiter der
	

Der Projektleiter

Abteilung Stahlbau
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ANLAGE

Liste der Sitzun gen, an denen Mitglieder des Instituts für Stahl-

bau der TU Braunschweig im Zusammenhang mit dem Forschungsvorha-

ben "Abstimmung Stahlbaunormen" teilgenommen haben.

1984

16.2. DAST UA Dw*) Ausschußsitzung Frankfurt

17.2 DIN 4133 Würzburg

3.-4.5. DIN 18800/1 Karlsruhe

10.5. DIN 18800/1,/2 Abstimmun gsges präch Köln

4.-5.6. Ko 7-8 Arbeitsgruppensitzung Munchen

14.-15.6. DIN 4133 Ausschußsitzung Aachen

25.-27.6. Ko 7-8 Arbeitsgruppensitzung Braunschw.

28.6. DIN 18899/3 Ausschußsitzung Frankfurt

2.-4.7. Ko 7-8 Arbeitsgruppen- und Berlin

Ausschußsitzung

12.7. DASt UA Dw Ausschußsitzung Frankfurt

3.-5.8. Ko 7-8 Arbeitsgruppensitzung Maria Alm

21.-22.8. Ko 7-8 Aachen

11.-12.10. Ko 7-8 Berlin

15.-16.11. DIN 4188 Braunschw.

6.-7.12. DIN 18800/3 Würzburg

13.-14.12 DIN 18800/1 Würzburg

17.-18.12. SA Berlin

1985

11.1. UA Wind AusschuBsitzung Frankfurt

14.-15.1. Ko 7-8 Arbeitsgruppensitzung Berlin

15.-16.1. DIN 4131 Ausschußsitzung Berlin

7.2. DIN 18800/1 Arbeitsgruppensitzung

mit DStV

Braunschw.

20.2. UA Wind Ausschußsitzung Frankfurt
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21.-22.2. DIN 4133 Ausschußsitzung Güglingen

6.3. Ko 7-8 Arbeitsgruppensitzung Braunschw.

13.3. FB VIII Ausschußsitzung Berlin

6.-7.5. DIN 18800/1 Offenbach

17.5. Ko 7-8 Arbeitsgruppensitzung München

4.6. UA Wind Ausschußsitzung Frankfurt

13.-14.6. DIN 4133 Kassel

20.-21.6 DASt-UA Dw Köln

21.6. DASt-UA Si Frankfurt

4.7. Ko 7-8 München

5.7. Ko 7-8 Redakt.AusschuBsitzung München

4.-5.9. DIN 18800/1 Ausschußsitzung Hannover

24.9. UA Wind Frankfurt

12.-13.9. DIN 18800/3 Berlin

25.10. DASt-UA Si Ausschußsitzung Frankfurt

7.-8.11. DIN 4133 Trier

28.11. DASt UA-Dw Frankfurt

1986

6.-7.2. DIN 18800/3 Ausschußsitzung Hannover

20.2. DASt-UA Vb Karlsruhe

3.3. FB VIII Besprechung Köln

5.-6.3. DIN 4133 Ausschußsitzung Celle

10.-11.4. DIN 18800/1 Berlin

17.-18.4. DASt UA Dw Köln

27.-30.4. JCSS Ausschußsitzung Paris

19.6. DIN 18800/3 Frankfurt

23.9. DIN 18800/1 Köln

10.9.-12.9. DIN 18800/1 Redaktionssitzung Celle

29.10. DASt UA-Si Ausschußsitzung Frankfurt

11.11. KOSI Berlin

13.11. DIN 18800/3 Köln

3.-5.12. DIN 18800/1 München
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1987

26.3. DIN 4133	 Ausschuasitzung Berlin

22.1. DASt-UA Dw Frankfurt

10.-12.3. DASt-Ko Frankfurt

19.2. Forschungskoordinierung im DASt Bonn

13.1. EC3. Hintergrunddokumentation Bochum

5.-6.2. DIN 18800/3	 Redaktionssitzung Wolfen-

büttel

11.-12.6. DASt-UA Dw	 Ausschuasitzung Celle

12.-14.8. Redaktionssitzung Karlsruhe

19.8. Ausschuasitzung Berlin

5.10. KOSI	 Ausschuasitzung Berlin

Abkürzungen für Gremien

Ko 7-8	 Koordinierungsausschu$ der NABau Fachbereiche VII

und VIII

- Koordinierung der nationalen Normun g und Ab-

stimmung der Einsprüche zu den Eurocodes

SA	 Sicherheitsausschua

FB VIII	 NABau Fachbereich VIII

DASt-UA Si	 DASt Unterausschua Bauwerkssicherheit

DASt-UA Vb	 DASt Unterausschua Verbindungstechnik

DASt-UA Dw	 DASt Unterausschua Dünnwandige Bauelemente

KOSI	 NABau-Koordinierungsausschua Sicherheit

DASt-Ko	 Koordinierungsausschua
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